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Solar Butterfly geht auf Weltreise
Der «Solar Butterfly» startete am 23. Mai in Genf und legte gleichen-
tags bei dem Fachhochschul-Campus in Brugg-Windisch einen Halt 
ein. Umweltpionier Louis Palmer stellte dort sein Projekt vor.  
Mit seinem «Solar Butterfly», das aus einem Tesla und einem Wohn-
anhänger besteht, der einen 80 Quadratmeter grossen Solarflügel 
ausfahren kann, können täglich 200 Kilometer gefahren werden. 
Das Gefährt startete zu einer Weltreise, die während vier Jahren 
rund 150 000 Kilometer zurücklegen soll und durch 90 Länder und 
über fünf Kontinente geht. Am 12. Dezember 2025 soll das Gefährt 
zum 10. Jahrestag des UNO-Klimaabkommens in Paris eintreffen. 
Der Umweltpionier Palmer will so aufzeigen, dass es Lösungen 
gegen den Klimawandel gibt. Entwickelt wurde der 18 Meter lange 
«Solar Butterfly» zusammen mit der Hochschule Luzern. Beteiligt 
an diesem Projekt ist ausserdem Brugg Group mit Brugg eConnect, 
die Kabel für Industrie, Windkraftanlagen und E-Mobilität produ-
zieren und Lösungen und Know-how für den «Solar Butterfly» zur 
Verfügung stellen.
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CKW unterstützt zwei Institutionen
Seit Jahren spendet CKW für jeden gelaufenen Kilometer ihrer Mit-
arbeitenden an einem Volkslauf einen Fünfliber an eine wohltätige 
Institution. Weil im vergangenen Jahr praktisch keine Volksläufe 
stattfanden, spendet CKW einen Pauschalbetrag von insgesamt 
10 000 Franken an zwei wohltätige Institutionen. Es sind dies der 
Verein Heilpädagogische Entlastungsangebote Vogelsang in Ruswil 
sowie die Gassenarbeit Luzern. Vertreter der beiden Institutionen 
durften kürzlich bei CKW die Spende entgegennehmen. Der Verein 
Kirchliche Gassenarbeit Luzern hilft sucht- und armutsbetroffenen 
Menschen aus der gesamten Zentralschweiz. Eines ihrer Angebote 
ist die GasseChuchi, wo Besuchende eine gesunde Mahlzeit erhal-
ten. Das Angebot des Vereins Heilpädagogische Entlastungsangebo-
te richtet sich an Familien, die Kinder oder Jugendliche mit Behin-
derung zu Hause betreuen. Die zwei Wochen Entlastungsangebote 
während der Sommerferien sind ein grosses Bedürfnis. 
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